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~54/A.B I, ., 

ZU 376/J A n f ;r e 6 e b. e a n t w 9 r t u, n ß i 

3~de$m1ni8ter für Justiz Dr. Kap f e r hat eine ihm sm 
26.' Oktober 1955 übe~ittelte Anfrage der Abg. K an d u t s c h und Geno8se~. 
betreffend die Vorfälle oe1 d,er Firma GrEif <\ Stift, nwunehr wie folgt beant .. 
wortete ' 

~'l)as Vorgehen des Firmeninhabers und der beteiligten Betrie bs. 

ratsAngehörigen so}V!e Gewerkschaftsfunktionä.!t"e 'Mi de~ Kündig~ dreier 
Arbeitnehmer del"FirmaGrät & Stift wird derzeit im Rahmen von Vorerhebungen " 

weg~n Vergehens nao~ § 4 des Bundesgesetzes vom 5. 4. 1930, ~GB1.Nr.113, 
zum S'ohutza der Arbeite .. und d~r Verea.mmlungsfreihe1tin der Fa~smlg des 

~unde~e8etzes VOm 6. 7. 1954. BGBl.Nr.196, bzw. wegen Mitsohuld daran 
geprüft. 

~ie Wiederholung derartiger Vorfälle im Rahmen des Mögllo~en 

h1ntanz~alten dürften die'i,m zitierten Geset~e enthaltenen Stra.:fbeetimmUlle'en 

in ihrer derzeitigen Fo~ genügen." 
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